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Betreff 

Baugebiet "Bonbruck Nord-Ost" - Festlegung der Erschließungskosten und Entscheidung 

über Ablöseregelung 
 
Anlagen: 

Lageplan Erschließungsanlage Bonbruck Nord-Ost 

 

Sachverhalt: 

Beim Mischgebiet „Bonbruck Nord-Ost“ ist der Straßenbau abgeschlossen. Die Straße wird als eine 

Erschließungsanlage abgerechnet (im Lageplan hellgelb markiert). 

 

Um bei dem Verkauf der Grundstücke die Kalkulation für die Käufer überschaubarer zu gestalten, 

soll die Erschließungsstraße mit Ablösebeträgen in der Urkunde abgerechnet werden. Ablöse be-

deutet, dass die Gesamtkosten anhand der bisher angefallenen Kosten und den geschätzten künfti-

gen Kosten hochgerechnet und auf die Anlieger umgelegt werden. Der Vorteil liegt darin, dass ein-

mal bezahlt wird und bei späteren unerwarteten Preissteigerungen die Beitragszahler nicht nachträg-

lich zur Kasse gebeten werden müssen.  

 

Der voraussichtlich entstehende umlagefähige Erschließungsaufwand beläuft sich für die Erschlie-

ßungsanlage „Bonbruck Nord-Ost“ auf 435.612,75 Euro. Die noch fehlenden Kosten für Beleuch-

tung, Beschilderung und Bepflanzung wurden aufgrund einer Kostenschätzung festgelegt. Abzüg-

lich des zehnprozentigen Gemeindeanteils ergibt sich ein voraussichtlicher beitragsfähiger Er-

schließungsaufwand von 54,61 € pro Quadratmeter. Erschließungsbeitragspflichtig sind die fünf 

anliegenden Baugrundstücke. 

 

Vorschlag zum Beschluss: 

Bei dem Baugebiet „Bonbruck Nord-Ost“ wird der Straßenzug mit den fünf Grundstücken an der 

Langquarter Straße als eine Erschließungsanlage abgerechnet. Bei den neuen Grundstückerwerbern 

wird ein Ablösebetrag von 54,61 Euro je Quadratmeter Grundstücksfläche festgesetzt. Bei den Ver-

käufen der Grundstücke wird der Ablösebetrag in der Kaufurkunde aufgenommen. 

 
 


